
TuS Friedrichsdorf – SC Bielefeld 1:0 

Der erste Saisonsieg in der Fußball-Bezirksliga ist unter Dach und Fach. Dass dies gegen den 

SC Bielefeld, die Mannschaft unseres Ex-Trainers Hans Grundmann, gelungen ist, entbehrt nicht 

einer gewissen Pikanterie. Letztendlich ist uns das aber egal, wichtig sind die 3 Punkte. 

Im ersten Abschnitt war unser Gast aus Bielefeld meist feldüberlegen, konnte aber daraus kein 

Kapital schlagen. Nach ca. 30 Minuten kamen wir deutlich besser ins Spiel und konnten uns auch 

einige Torchancen erarbeiten. Kurz vor dem Halbzeitpfiff brachte und dann Kevin Rofallski im 
Anschluss an einen Freistoß mit 1:0 in Führung. 

Im zweiten Abschnitt hatten wir zunächst mehr vom Spiel und konnten das Geschehen 

weitestgehend ausgeglichen gestalten. Das änderte sich in der 75. Minute nach der gelb-roten 

Karte für Joel Kirsch schlagartig. Die letzte Viertelstunde war eine reine Abwehrschlacht, die wir 
mit Glück und Geschick unbeschadet überstanden haben. Der eingewechselte Trainer Jeffrey 

Addai war in dieser Phase mit seiner Körpergröße und seiner Kopfballstärke mehrfach unsere 

Trumpfkarte. 

TuS Friedrichsdorf – Spvgg. Heepen 4:1 

Gegen den Mitkonkurrenten aus Heepen gelang uns im Abstiegskampf der 

zweite Sieg. Dieser Erfolg stand lange auf der Kippe, doch in der Endphase 

der Begegnung konnten wir uns deutlich durchsetzen. 

In der Anfangsphase der Begegnung sah es zunächst nicht besonders gut für 
uns aus. Folgerichtig ging unser Gast nach 18 Minuten mit 1:0 in Führung. 

Dieses Tor war unser Wachmacher. Wir übernahmen mehr und mehr das 

Kommando auf dem Platz und kamen zu einigen Abschlüssen. Leon Celik 

(Foto) besorgte in der 30. Minute den 1:1-Ausgleich, gleichbedeutend mit 

dem Halbzeitstand. 

In den zweiten 45 Minuten gaben wir meist den Ton an. In der 63. Minute 

brachte uns Niko Brosig erstmals in Führung. Es dauerte aber bis zur 87. 

Minute, bevor Kevin Rofallski mit einem verwandelten Foulelfmeter für die 

Entscheidung sorgte. Torben Budde sorgte in der Nachspielzeit für den 4:1-
Endstand. 

Drei Erfolge in Serie 
Aramäer Gütersloh – TuS Friedrichsdorf  0:1 

Dritter Sieg in Folge. Mit einer beeindruckenden kämpferischen Leistung konnten wir uns am 

Westring in Gütersloh durchsetzen. Die Mannschaft hat an diesem Tag wirklich ALLES gegeben, 

das Ergebnis geht vollkommen in Ordnung. 

Vom Anpfiff weg war deutlich zu sehen, dass es für beide 
Mannschaften im Abstiegskampf um sehr viel ging. Entsprechend war 

auch der meist faire körperliche Einsatz auf dem Platz. Wir konnten 

uns auf unsere stabile Abwehrkette, incl. Torhüter Burak Kunt (Foto), 

zu 100 Prozent verlassen.  

Da auch das defensive Mittelfeld sehr gut funktionierte, gab es kaum 

gefährliche Situationen vor unserem Tor. Wir konnten uns über 

Konterangriffe einige gute Torchancen erarbeiten, aber bis dahin noch 

ohne Erfolg. 

Im zweiten Abschnitt drückte unser Gastgeber mächtig aufs Tempo, 

aber auf unsere Defensivabteilung war Verlass. In der 70. Minute 

gingen wir nach einem Freistoß durch Joel Kirsch verdient mit 1:0 in 

Führung. Bis zum Abpfiff des sicher leitenden Unparteiischen mussten 

wir zwar noch einige Male zittern, es blieb aber bei unserem dritten 
Erfolg nacheinander. 

Nach diesen 3 Erfolgen können wir mit etwas Optimismus in die nahe 

Zukunft blicken. Wir müssen allerdings in den verbleibenden Spielen 

bis zur Winterpunkte noch einige Punkte holen. 

Rainer Wafzig 


